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der Geburkskag der Rentenmark
Ausgabe der Renkenſcheine

Das neue Geld kommt heute in den Verkehr

Verlin 15 November Eig Drahtmeldung Reichs
finanzminiſter Dr Luther hat an die Deutſche Rentenbank
folgendes Schreiben gerichtet Auf Grund des S 47 der vor
läufigen hen zur Verordnung überdie Errichtung der Deutſchen Rentenbank ermächtige ich die
Deutſche Rentenbank am 15 November d J mit der
Ausgabe der Rentenbankſcheine zu beginnen
Die Ausgabe der Rentenmark wird trotz der durch den Ber

liner Notendruckerſtreik hervorgerufenen Störung doch pünktlich
am 15 November beginnen Allerdings iſt zu berückſichtigen daß
vie Reichsdruckerei an drei Werktagen faſt gar nicht und am vier
ten nur mit großen Einſchränkungen Rentenmark drucken konnte
Dos bedeutet immerhin einen Produktionsausfall von ca 150
Millionen Renten Um die Ausgabe am 15 November in die
Wege zu leiten wurde zunächſt der Reichsregierung ein verzins
licher Kredit in Höhe von ca 80 Millionen Rentenmark zur Ver
fügung geſtellt wovon ſchon Beträge nach der Provinz vor meh
r Tagen geſchickt wurden um überall am 15 November mit

szahlung von Löhnen in wertbeſtändigem Gelde an Reichs

und Lande Aller
rei

Ter4 4 vLandesbeamte Angeſtellte uſw beginnen zu können
ingh werden vorläufig wohl nur 30 Prozent des Lohnes in

entenmark gezahlt Von Woche zu Woche hofft man die Quote
feigern zu können Den nach dem Geſetz dem Reiche zu gewähren
den zinsloſen Kredit von 309 Millionen Rentenmark Hat dieſes
vorläufig noch nicht in Anſpruch genommen

a

Hierzu wird uns aus Berlin berichtet Eines der ſchwierigſten
Hrobleme bei der Einführung der Rentenmark in den Verkehr iſt

e Feſtſehung eines Kurſes d h die Beſtimmung des Verhält
niſſes zur Papiermark und zu den ausländiſchen Valuten D
vie Papiermark vorausſichtlich noch geraume Zeit einigen ſtarken
Sütankungen ausgeſetzt ſein wird kann es ſich zunächſt nur darum
händeln die Rentenmark in ern feſtes Verhältnis
zu den Edelvaluten zu ſetzen Wie der Deutſche Handels
vienſt meldet will man an dem Verhältnis zur Vor
kriegswährung zum Dollar feſthalten ſo daß 4,20 Ren
tenmark 1 Dollar gleichgeſetzt ſind Um die Rentenmark von
vornherein in gewiſſem Umfange zu ſtabiliſie
nen wird nach der Meinung des Deutſchen Handelsdienſtes
dringend nötig ſein die amtliche Notierung des Dol
lars in Berlin heute oder morgen nochmals be
deutend zu erhéhen Dies dürfte ſich in der Progreſſion
der letzten Zeit vollziehen ſo daß man heute ſchon mit einer Ver
doppelung des Dollarkurſes oder mit einem Gold markkurs
von 600 Milliarden Papiermark rechnen kann Dies würde
dann der Einführungskurs der Rentenmark ſein
Die Rentenmark ſelbſt ſoll erſt in einem ſpäteren Zeitpuynkt an
der BVörſe notiert werden

Zur Heimkehr des Kronprinzen
Keine Beteiligung Amerikas an einem Proteſt

London 15 November Eig Drahtmeldung Wie der
Exchange Telegraph aus Waſhington erfährt erklärte man

geſtern im Weißen Wauſe daß die amerikaniſche Regierung es
entſchieden ablehnt mit den Verbündeten gemeinſam in Berlin
einen Proteſt gegen die Rückkehr des Kronprinzen nach Deutſchland
und die eventuelle Heimreiſe des Kaiſers einzulegen Die ameri
laniſche Regierung vertritt die Anſicht daß Deutſchland ſich ein
beliebiges Regime wählen könne und ſogar die Monarchie Außer
dem wird das Staatsdepartement den Vorſchlag ablehnen an der
Prüfung der deutſchen Leiſtungsfähigkeit teilzunehmen Die Ver
einigten Staaten betonen in dieſem Zuſammenhang daß ſie nicht
den Verſailler Vertrag mitunterzeichneten

London 15 November Der Exchange Telegraph meldet
gits Brüſſſel daß die belgiſche Regierung beſchloſſen habe
die Ausweiſung des deutſchen Kronprinzen aus Deutſchland und
ſeine Unterbringung in einem entfernten neu
tralen Lande zu fordern Nach glaubwürdigen Jnfor
maktinnen iſt die engliſche Regierung nicht geneigt ſich
an einem interalliierten Proteſtſchritt in der Angelegenheit des
Kroeiprinzen und derjenigen der Wiederaufnahme der
interalliierten Militärkontrolle zu beteiligen
Auth die Beteiligung an neuen Sanktionen die Poincaré im
Falle einer deutſchen Ablehnung zu unternehmen beabſichtige wird
von England abgelehnt Andererſeits gehen Großbritannſen
und Frankreich darin einig daß die deutſchen Fabriken ſtreng
beoufſichtigt werden müſſen ſoweit ſie vom Reich in ein Kriegs
arjenal oder Artilleriewerkſtätten umgewandelt werden könnten
In dieſer Beziehung ſeien energiſche Schritte zu unternehmen da
mit die Aeberwachung dieſer Fabriken wieder unverzüglich her
geſtellt werde

Frankreichs Sanktionspläne
Poaris 15 November Jn der Angelegenheit der Kronprinzen

rückkehr und der Kontrollkommiſſionen hat Frankreich neue Sank
tionen gegen Deutſchland ins Auge gefaßt Die votſchafter
konferenz iſt geſtern zur Fortſetzung ihrer Verhandlungen über
die Vkilitärkontrolle in Deutſchland ſowie über die Rückkehr des
Kronprinzen noch Deutſchland zuſemmengetreten Frankreich hat
vorgeſchlagen gegen die Einreiſe des Kronprinzen nach Deutſch
land Sanktionen zu unternehmen die u a in der Blockie
rung von Hamburg und Bremen beſtehen ſollen Eng
land erwidert daß im Vertrage dazu keine Handhabe gegeben ſei
Von einigen Seiten wird angekündigt daß Frankreich heute falls
eine Einigung nicht zuſtande kommt auf eigene Fauſt
Sanktionen vorzunehmen gedenke wahrſcheinlich
durch die Ausdehnung der n an den Brückenköpfen die ſich
ugeblich auch aus varkehrstechniſchen Gründen empfehlen ſoll

Die geſtrige Botſchafterkonferenz war nicht beſchlußfähig Die
heutige Botſchafterkonferenz die um 54 Uhr in Paris tagen wird
wird ſich endgültig mit der Frage der Rückkehr des Exkronprinzen
beſchäftigen

Konflikt in der KRepko
Ein engliſcher Vorſtoß gegen Frankreich

Paris 15 November Jn der geſtrigen Sitzung der Repa
rationskommiſſion erklärte ſich der engliſche Vertreter Sir John
Bradbury mit dem franzöſiſchen Vorſchlag einverſtanden die
Vertreter der deutſchen Regierung über die in
der deutſchen Note vom 24 Oktober aufgeworfe
wen Fragen anzuhören Nach einem amtl Kommunique
hat Sir John Bradbury dabei ausgeführt Die Ausführungen
des franzöſiſchen Delegierten werfen nach meiner Anſicht zwei
ganz verſchiedene Fragen auf Zunächſt die Frage ob es genehm
iſt daß die Entſchädigungskommiſſion Vertretern der deutſchen Re
gierung Gehör gewährt Sodann die Frage welche Maßnahmen
angenommen daß das Gehör gewährt wird die Entſchädigungs
kommiſſion alsdann treffen wird Was die erſte Frage angeht
ſo iſt es nicht möglich meinen Kollegen

meine ſehr ernſten Zweifel darüber zu verſchweigen ob nicht
nach den Ereigniſſen der letzten 11 Monate der Mechanis
mus des Teiles 3 des Vertrages ſo vollſtän
dig kompromittiert iſt daß er nicht mehr in der Lage
iſt zu funktionieren Dieſe Zweifel haben mich zunächſt ge
neigt gemacht hinſichtlich des Erſuchens das uns unterbreitet
worden iſt diejenige Politik zu verfolgen die ich ſeit Januar
letzten Jabres beobachte und die darin veſteht meinen Kol
legen die volle Verantwortung für die Lage zu überlaſſen
die durch das Vorgehen der alliierten Regierungen geſchaffen
iſt die ſich dabei auf Entſcheidungen der Kommiſſion geſtützt
haben die mit Stimmenmehrheit gefaßt worden ſind un d
mit denenich nicht einverſtanden war
Paris 14 November Der Konflikt in der Reparationskom

miſſion wird hier als ſehr ernſt angeſehen Man gibt ſich keiner
lei Jlluſionen darüber hin daß durch die geſtrige Offenſive Sir
John Bradburys die nvereinbarkeit des engliſch
franzöſiſchen Gegenſatzes vor aller Welt feſtgelegt wurde Die Situation iſt heute 3 daß Frankreich
noch am eheſten von einer längeren Anterbrechung der Tätigkeit
der Reparationskommiſſion einen gewiſſen Rutzen für ſich erwar
tet da eine Zuſammenarbeit mit der engliſchen Delegation keiner
lei Ergebnis zu verſprechen ſcheint und zu einem Verhör der deut
ſchen Abgeſandten das ſchon in den allernächſten Ta
gen beginnen ſoll führt Jndeſſen machen die Blätter
darauf aufmerkſam daß durch die Auflöſung des engliſchen Par
laments eine längere Zeit Kommiſſionsbeſchlüſſe unmöglich ge
macht werden und daß gleich darauf der franzöſiſche Wahlkampf
einſetzen wird ſo daß von einer geordneten Tätigkeit
und Beſchlußfaſſung der Kommiſſion kaum vor dem näch
ſten Frühjahr geſprochen werden kann

Slockungen in den KRhein Kuhr Verhandlungen
Weitere Verſchleppung der Jnduſtriellenverhandlungen mit

der Micom

Düſſeldorf 15 November Wie verlautet ſind die Verhand
lungen der Sechſer Kommiſſion des Bergbauvereins mit der Micom
geſtern wider Erwarten nicht zum Abſchluß gekommen Es war
über alle die Hütten und Zechen betreffenden wirtſchaftlichen
Fragen eine Uebereinſtimmung erzielt worden nämlich

1 über die Kohlenſteuer für die zurückliegende Jeit 2 über
die Reparationsleiſtungen 3 über die Abgaben auf die friſche
Förderung 4 über die Ein und Ausfuhrbedingungen und
Abgaben 5 über die von der Micom verlangten Kontroll
maßnahmen 6 über die Frage der Regiezechen 7 über die
Wer eträge der BVeſchlagnahmen auf den Hüttenwerken

ie Verhandlungen konnten nicht fortgeſetzt werden da die
Micom Vertreter die Anerkennung der Leiſtungen
auf Reparationskonto überraſchenderweiſeablehnten
Die rheiniſch weſtfäliſchen Zechen machen durch Anſchlag be

tannt daß ſie gezwungen ſind zum 30 November ihre geſamten
Belegſchaften zu entlaſſen Begründet wird dieſe Maßnahme mit
mangelnden Betriebsmitteln ſowie vor allem mit der Hal
n der franzöſiſchen Beſatzungsbehörde dieeine Wiederaufnahme des Betriebes zur Unmöglichkeit mache

Paris 15 November Eig Drahtmeld Zu den geſtrigen
Verhandlungen der Vereinigung der bergbaulichen Jntereſſenten
des Ruhrgebietes verlautet in Paris noch nichts Veſtimmtes Dem
Temps wird mitgeteilt daß die Preſſe des Rheinlandes im

allgemeinen peſſimiſtiſche Kommentare veröffentlicht Die fran
zöſiſchen Journaliſten die geſtern dem Kruppwerke einen Beſuch
abgeſtattet haben teilen dem Temps den Jnhalt ihrer Unter
redung mit die ſie mit einem der hauptſächlichſten Vertreter der
Kruppwerke gebabt hatten Auf Grund dieſer Unterhaltung habe
der Vertreter der Kruppwerke darauf aufmerkſam gemacht daß
vor allen Dingen ein Unterſchied gemacht werden müſſe zwiſchen
den Betrieben die Krupps Eigentum ſind und denen an welchen
er nur Aktienanteil hHeſitze Jn den Krupp eigenen Werken ſei
der Betrieb bereits auf 60 70 und 80 Prozent ſeines normalen
Standes in die Höhe getrieben worden Auch in den anderen
Betrieben an denen Krupp Aktienanteile habe iſt der Betrieb
im Steigen begriſfen Der Temps kommentiert hierzu daß
dieſe Mitteilungen weit optimiſtiſcher ſeien als einige peſſi
miſtiſche Rachrichten die von anderer Seite in Paris eingetraffen
ſind

Die nächſte Reichskagsſißung
Berlin 15 November Der Aelteſtenrat des Reichstages der

ſtern zuſammengetreten war beſchloß die nächſte Plenarſitzung
s Reichstages am Dienstag dem 20 November ſtattfinden zu
ſſen Der Auswärtige Ausſchuß tritt am Sonnabend dem

November zu einer Sitzung zuſammen
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Nationale Selbſtzerfleiſchung
Die widerſtrebenden Kräfte in München

Wer ſich jetzt den Scherbenhaufen anſieht zu dem Hitler heut
vor acht Tagen das erſte zerbrochene Porzellan lieferte den packt
die graue Sorge um die Entwickelung unſerer natis
nalen Bewegung Sozialiſten und Kommuniſten können
ſich die Hände reiben und ruhig zuſehen wie dort in Bayern wert
volle nationale Kräfte im Ringen gegeneinander nutzlos ver
braucht werden und wie die Kluft zwiſchen denen die ja im
Grunde genommen dasſelbe Ziel nationale Wiedergeburt ver
folgen von Stunde zu Stunde größer wird Die Mitglieder der
bayeriſchen vaterländiſchen Verbände ſind von ihren Führern
falſch geführt worden Sie wollen in alter deutſcher Mannen
treue nicht von ihnen laſſen und die Blindheit gegen poli
tiſche Fehler und menſchliche Eigenſchaften der Führer die ſie
untauglich für das Amt eines politiſchen nationalen Führers
machen läßt ſie im kleinlichen gehäſſigen Bruder
krieg ſich gegenſeitig aufreiben Wir billigen den revolutio
nären Bierulk Hitlers gewiß nicht Wir verurteilen ihn als Ver
brechen gegen Volk Vaterland und nationale Bewegung weil
Hitler die ſchweren verheerenden inner und außenpolitiſchen
Folgen die der Putſch bisher hatte und noch haben wird einfach
überſehen hat Und wir machen auch keinen Hehl daraus daß die
wenſchlich zu würdigende Treue der Hitlerſchen Verbändler zu
ihrem Führer und ihr faſt unerſchütterlicher Glaube an ſeine
Miſſion auf eine allzu groß Einſicht in die politiſchen
und wirtſchaftlichen Erforderniſſe der Gegen
wart nicht ſchließen laſſen Sonſt hätten ſie den Hitlerputſch
nicht fortſetzen können indem ſie mit einem in anderen Lagen
ſicher ſehr anerkennenswerten Schneid durch Verſammlungen
Aufrufe und Kundgebungen ein heilloſes Durcheinander
in die ganze Münchener nationale Bewegung
brachten und der Staatsgewalt in Bayern die doch mit ihren
Plänen und Gedanken ſympathiſiert Schwierigkeiten in den Weg
ſtellten deren auch Herr von Kahr von geſtern bis heute nicht
Herr wird Aber dieſe vollſtändige Zerfahrenheit macht uns
ernſte nationale Sorgen weil ſie über den Herd München hinaus
zugreifen droht und die nationalen Organiſationen in Mittel
und Norddeutſchland verführt für Hitler oder für Kahr
Stellung zu nehmen Schon ſind die erſten Anſätze diefer natio
nalen Selbſtzerfleiſchung da indem Verbände wie der Jungdo
eine Pflicht erfüllen die ihnen gar nicht obliegt und durch Er
klärungen und Forderungen in die Münchener Dinge einzugreifen
verſuchen

Was ſich in München ſeit acht Tagen abſpielt iſt ein zwar
kleines aber dafür um ſo getreueres Spiegelbild des ganzen
deutſchen Volkes ein Warnungszeichen dem Beachtung geſchenkt
werden muß Die politiſchen Strömungen im Mün
chener nationalen Lager die eigentlich gar keinen politiſchen
Ueberzeugungsgrundſätzen ſondern nur dem alten
deutſchen Erbübel folgen die Sache mit der Perſon geeigneter
oder ungeeigneter Führer oder auch mit deren Ehrgeiz oder Phan
taſie zu verwechſeln laufen derart durcheinander daß ſelbſt in
München ein klares Bild nicht zu gewinnen iſt und daß niemand
vorausſagen kann in welcher Richtung eine Löſung der vielen
ineinandergreifenden Konflikte erfolgen wird Für Hitler Luden
dorff ſetzen ſich all die jugendlichen Heißſporne ein denen Hitlers
Predigten ſeit Jahr und Tag den Kopf umnebelt hoben und die
trotz Hitlerſcher Dummheit und ſeines Fehlſchlags noch immer
des törichten Glaubens ſind es könnte in Stunden und
Tagen das in Erfüllung gehen was ihr natio
naler Abgott ihnen verſprochen hat Hitlers Ziele
mögen gut ſein aber wir dürfen doch nicht vergeſſen daß Hitlers
nationaler Sozialismus ebenſo Zukunftsmuſik iſt wie
der internationale Sozialismus und daß wie dieſer
kläglich an den Härten wirtſchaftlicher Tatſachen der letzten fünf
Jahre geſcheitert iſt auch der Nationalſozialismus wollte men
mit ihm am deutſchen Volke und an der deutſchen Wirtſchaft
eine Gewaltkur unternehmen in der Praxis verſagen würde
Was Hitler erſtrebt mag vielen wie eine Heilsbotſchaft klingen
praktiſch wäre es der Verſuch am untauglichen Objek
nämlich an einer zerrütteten deutſchen Wirtſchaft an einem ſeeliſch
zuſammengebrochenen Volke und an einem vom Feinde geknech
teten Lande Wer glaubt daß hier eine Eiſenbartkur von geſtern
auf heute Geſundung bringt den kann man nur als unverbeſſer
lichen Träumer bezeichnen Und das ſind alle die deren Hoffnung
zwar dahin geht daß alles wieder ſo wie einſt vor 1914 werden
möge deren Blick für die Wirklichkeit und für das politiſch und
wirtſchaftlich Mögliche durch dieſe Hoffnung blind gemacht iſt

Die Namen Kahr Loſſow heftig befehdet von den
Hitlermannen mit Vorwürfen des Verrats und der Untreue von
ihnen überhäuft repräſentieren die zweite Richtung in der natio
nalen bayeriſchen Bewegung Man hat verſucht die eine ſchwarz
weißroi und die andere blauweiß großdeutſch und bayeriſch zu
kennzeichnen weil ſeit Jahr und Tag Hie großdeutſch oder Hie
baveriſch deutſch der Kampfruf der verſchiedenen Richtungen n
den baveriſchen Verbänden war Der Gegenſatz der heute klafft
iſt aber anderer Art Kahr und Loſſow wollen die Staats
autoritätſtabiliſieren gegen Hitler und die Seinen die
ſie über den Haufen rennen wollten Kahr und Loſſow wollen
auf politiſchem Wege im Wege von Verfaſſung und
Geſetz das zu erreichen ſuchen was auch Hitler will natio
nale Auferſtehung Kahr ſchreitet ſeitdem er Generalſtaats
kommiſſar iſt mit Vorſatz und Ueberlegung auf dieſes Ziel zu
ob immer glücklich iſt hier Nebenſache Hitler und die Seiten
wollen dasſelbe Ziel auf Bilderſtürmerwegen erreichen Die
Frage der Taktik hat eine Kluft geſchaffen von der
wir noch nicht wiſſen wie ſie überbrückt wird zumal das bayeriſche
Temperament ebenſo wie es im Verhältnis Bayerns zum Reich
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das Vertrauen zueinander ntergraben hat die Gelegenheit ſich
auf volitif Gebiet höchſt unpolitiſch auszutoben am Schopfe
ergriffen hat Neben dieſen beiden Richtungen ſteht die dritte
ſie verfaſſungsnähige Regierung von Kn mit
er Vayeriſchen Volkspartei als Rückendeckung die das Beſt
zetan hat was ſie tun onnte di
töpfe oben zu
her pendelt Ehre
Hintergrund da Ilerge ſei en nenAlles in n 3id trüber als um ſein kann
ſich ja um natic e r die Gott ſei es geklagt nutz
los vergeudet werden und weil die Gefahr noch immer
daß ein neuer Putſch aufflackern oder ein neuer falſcher
o Kahrs die Reichseinheit zertrümmern und den Bürgerkrieg

ritt

in Deutſchland heraufbeſchwören kann ek

Der Auflöſungsbefehl gegen die Hitlerverbände

München 14 November Die Verordnung des General
ſtaatskommiſſars über die Auflöſung der Nationalſozialiſtiſchen
Partei der Bünde Oberland und ihſenige Nig den Wernen er Velleherng d Zet
iunfsmittel Wertpaviere aller Art Waffen Ausrüſtungsgegen
ſtände Fahrzeuge uſw die den Zwecken der aufgelöſten Ver
einigungen z ient haben dem Stgat verfallen und müſſen un
vorzüglich abgeliefert werden zer einer der aufgelöſten Ver
einiqungen weiter angehört die Vildung einer neuen Vereinigung

z tene der aufgelöſten unternimmt wird mit Zuchthaus be
rraft

2

Müänchen 15 November Eig Drahtmeldung Der Flieger
hauptmann Göhring der Führer der nationaliſtiſchen Sturm
trupps iſt bei dem Verſuche die Tiroler Grenze zu überſchreiten
feſtgenommen und mit Rückſicht auf ſeine Verletzung in das
Krankenhaus Garmiſch gebracht worden

Ehrhardk auf der Seike Kahrs
München 15 November Nach dem Miesbacher Au

zeiger haben ſich Kapitän Ehrhardt der geſtern auch bei der Bei
ſetzung der Gefallenen ſprach und Hauptmann Heiß Herrn von
Kahr zur Verfügung geſtellt und ſich dafür eingeſetzt daß nach
eingetretener Beruhigung eine Amneſtie erlaſſen werde
und die verbotenen nationalen Verbände baldigſt wieder unter
zuverläſſiger neuer Führung die Möglichkeit natio
nalen Arbeitens erhalten Die Brigade Ehrhardt tritt dem Ge
rücht entgegen ſie habe gegen Hitler Front gemacht ſie habe ſich
vielmehr ganz energiſch gegen das Vorgehen mit Waffengewalt
bei Herrn von Kahr eingeſetzt und auch nach dem erſten Zu
ſammenſtoß weiteres Blutvergießen verhindert

München 15 November Jn den Münchener Reueſten Nach
richten veröffentlicht heute General von Epp eine Kundgebung
die ſich gegen die unverſtändige Haltung eines großen Teils der
Münchener Bevölkerung gegenüber der Reichswehr wendet und
fordert daß keine Feindſeligkeiten mehr gegen Truppen und
Polizei geſchehen Noch nachdrücklicher nimmt der General der
Infanterie von Hurt Stellung der den Hitlerputſch als ein poli
tiſches Abenteuer und eine unverzeihliche Torheit kennzeichnet und
es als ein Glück im Unglück der letzten Tage erklärt daß zu der
politiſchen Diſziplinloſigkeit nicht auch die militäriſche getreten ſei

München 14 November Die katholiſche Studentenſchaft
Münchens die in 30 Korporationen und Vereinigungen zuſammen
geſchloſſen iſt verurteilt in einer Kundgebung auf das ſchärfſte
das Verhalten weiter ſtudentiſcher Kreiſe anläßlich der jüngſten
politiſchen Ereigniſſe weiſt mit Empörung die am Montag er
folgten Beſchimpfungen gegen die katholiſche Kirche und ihre
Würdenträger zurück und ſtellt ſich mit aller Entſchiedenheit hinter
die geſetzmäßige Staatsautorität

Ende des bayriſchkhüringiſchen Grenzkrieges
Weimar 15 November Eig Drahtmeldumg Von

München wurde mitgeteilt daß das Landespolizeiamt München
den Abbau des Grenzſchutzes an der thüringiſch bayeriſchen Grenze
angeordnet hat Die Zurückziehung der Grenzpoſtierungen durch
die thüringiſche Landespolizei iſt durchgeführt

Weimar 15 November Dem Militärbefehlshaber in Thü
ringen iſt durch das Wehrkreiskommando 5 in Stuttgart die ge
ſamte ſtaatliche Kriminalpolizei einſchließlich der Landespolizei
unterſtellt worden Sie iſt unter dem Leiter des Kriminalpolizei
amtes dem DOberregierungsrat RNitſch vereinigt worden Auf
träge werden nur noch von dem Militärbefehlshaber erteilt

Es zogen drei Burſchen wohl über den Rhein

Roman von Erica Grupe Lörcher

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Eine Nonne im dunkelbraunen faltigen Gewand ſtieg gerade

e Stufen der kleinen Freitreppe herab Es war nur Zufull
Die Baroneſſe aber glaubte es ſei ihr zur Begrüßung Und da
ie das Abzeichen der Oberin das goldene Kruzifix auf der Bruſt
er Ronne erblickte beugte ſie ſich zum Handkuſſe nieder Aſa
bonne mere aber die Oberin neigte ſich mit ihrem feinen durch
zeiſtigten blaſſen Geſicht in dem ein paar dunkle Augen wie
ſamtene Aurikeln ſtanden mit einiger Verlegenheit herab vnd
fragte auf franzöſiſch Sie kommen zu uns Mademoiſelle

Die Baroneſſe antwortete ihr ſofort in ihrem klangvollen
Franzöſiſch Jch komme ma bonne mere um nach meinem
Bruder zu ſehen der hier im Lazarett liegt

Die Ronne richtete ſich wieder auf Mit einer leichten Be
wegung ihrer feinen blaſſen Hand ſtrich ſie ſich einen ſchmalen
Streifen grauer Haare unter die große weiße Haube zurück deren
geſtärkte Seitenſtreifen faſt wie Flügel abſtanden Ah, ſagteſie im ſanften Tonfall lächelnd verzeihen Sie demoiselle 85
glaubte Sie wären eine von den unſeren

Dann aber trat ſie einen Schritt zurück um dem jungen
Deutſchen wieder die Führung zu üherlaſſen und ſchritt die Frei
treppe herab Drunten aber blieb ſie nochmals ſtehen und ſah
ſich unwillkürlich nochmals nach dem jungen Mädchen um Das
bemerkte Dietwart Die unwillkürliche Aeußerung der Nonne
Ah ich glaubte Sie ſeien eine von den unſeren gab ihm einen

Stich Hatte der ſcharfe kluge lebenserfahrene Blick dieſer alten
Frau mit einem Moment entdeckt daß in der Tat in der jungen
Baroneſſe viel Franzöſiſches lag im Ausſehen vor allen Dingen
in der Figur in Haltung und Schritt und der undefinierbaren
diskreten Eleganz ihrer Kleidung Beſaß die junge Fremde ſo
wenig ausgeſprochen Deutſches äußerlich wenn ſie in ihr eine
Landsmännin begrüßen zu können glaubte

Ein herrliches hohes Treppenhaus von angenehmer Kühle in
mitten der Sommerglut nahm ſie beide nun auf Dietwart öffnete
ihr zur Linken eine Tür und bat ſie durch eine Handbewegung
im Geſchäftszimmer einzutreten um ihr Kommen anzumelden
Während er mit dem Feldwebel des Lazarettes ſprach und dann
wieder hinausſchritt um dem Freunde ihr Eintreffen mitzuteilen
überkam ſie eine plötzliche Ermüdung und Erſchöpfung Was
Wunder War ſie ni Tag und Nacht durchgereiſt um nach den

à
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die es

Das Schickſal von hein und Ruhr
Die Einſtelln sloſenfürſorge

s ganze Reich und Volk
s am Dienstag in der

en für die Erwerhslofen an
nahm folgenden

einer kurzen Unterbrechung
abends Die Reichsregierung

ehend dar emeinſamen Zu
Wirtſchgftsverhänden hätte ſie ver

rheit im beſetzten Gebiet wieder in
s zue bringen Dant der fransſiſchen Behinderungs

die Bemühungen der Reichsregierung ge rt
Zahl er Erwerbsloſen wäre auf zwei Millionen

angeſtiegen bei einer Erwerbsloſenzahl von 700 000 im übrigen
Deutſchland Jnfolge dex kataſtrophalen finansiellen Lage des

wrrirgt i h es übernaheliege Termin hinaus weitere Jahlungen anet beſchten jehiet nicht erfolgen könnten Mtren
dieſen unproduktiven Zahlungen müßten die Mittel für die vro
uktiven normalen Zahlungen aufgebracht werden und für die

un henen zahl von Kurxszarbeitern die ſtändig im Wachſen be
riffen wäre Ob dieſe ſogenannten produktiven Leiſtungen auf
ie Dauer fortgeſetzt werden könnten hänge erſtens von der Mög

lichkeit ab die Geldmittel in das beſetzte et hereinzubringen
und zweitens von der Frage ob und inwieweit die Okkuvpations
mächte der Reichsregierung ermöglichen

die Einnahmen aus dem beſetzten Gebiet einzntreiben

Die Papiermaxk wäre De a nmit ihr wenigſt sgaben äglichenunterhalt beſtritten werden Jm beſetzten Gebiet hätte ſie da
gegen faſt jeglichen Wert verloren Bei der Einführung der
Rentenmark beabſichtige die Regierung die Notenpreſſe ſtilkzu
legen Der Erfolg dieſer Maßnahme wäre illuſoriſch wenn die
Rentenmark deren Einführung im beſetzten Gebiet von den Okku
pationsbehörden vorläufig abgelehnt worden ſei dort in dem
Chaos der wirtſchaftlichen Verhältniſſe verſchwände Von dem
Reichsfinanzminiſterium wären für die nächſten zehn Tage nach
Einführung der Rentenmark die Zahlungen für die Erwerbsloſen
im beſetzten Gebiet auf 85 bis 100 Millionen Goldmark einge
ſchätzt worden die Schätzung des Reichsarbeitsminiſteriums gehe
hierüber noch weit hinaus ſo daß die Vermutung nahe liege

daß in kürzeſter Zeit der Geſamtvorrat an
Rentenmark in das beſetzte Gebiet für dieen an die Erwerbsloſen ab wandern

Dasſelbe Bild ergebe ſich für die Dauer wenn die Reichsregie
rung die legalen produktiven Zahlungen fortſetzeVon dieſem Geſichtspunkt gusgehend erörterte die Reichsregierung
was nach Einſtellung der Zahlungen an das beſetzte Gebiet in Zu
kunft geſchehen könne Sie vertrat den Standpunkt daß es ſich
im Rhein und Ruhrgebiet um eine tatſächliche Okku
vation durch Frankreich und Belgien handeleden verfaſſungsmäßigen Regierungen unmöglich mache
ihre Hoheitsrechte auszuüben Eine Legaliſierung der von den
Okkupationsmächten geſchaffenen Lage kann nach Anſchauung der
Reichsregierung unter keinen Umſtänden in Frage kommen des
halb könne die Reichsregierung einer Abtretung der Hoheitsrechte
wenn auch nur für kurze Zeit in keinem Falle zuſtimmen die un
weigerlich zu einer

völligen Loslöſung des Rhein und Ruhrgebietes

führen würde Die Vertreter der Länder und des beſetzten Ge
bietes traten in vollem Umfange der Auffaſſung der Reichsregie
rung bei Der vreußiſche Miniſterpräſident erklärte daß ſchon
länger als es mit den tatſächlichen wirtſchaftlichen Verhältniſſen
vereinbar ſei die Zahlungen gn das beſetzte Gebiet erfolgt wären
Jm weiteren Verlauf der Beſprechungen wurde eingehend die
Frage erörtert ob eine rheiniſche Organiſation mit
beſonderen wirtſchaftlichen Volb machten zum
Schutze der Bevölkerung geſchaffen werden ſoll die die Verhand
lungen mit den Okkupationsmächten erleichtern würde Eine Ent
ſcheidung in dieſer Richtung wurde nicht getroffen Die Be
ſprechungen werden in den nächſten Tagen fortgeſetzt werden

Eine ſcharfe engliſche Rheinlandnokte

Paris 15 November Eigene Drahtmeldung Wie die
Abendblätter mitteilen hat der engliſche Botſchafter geſtern
Poincars die Antwort ſeiner Regierung auf die franzöſiſche Note
vom 2 November überreicht

Die engliſche Regierung ſtellt ſich erneut auf den Standvunkt
daß jede Abfallbewegung im Jnnern des Reiches eine Ver
letzung der nach dem Verſailler Vertr ag feſtgeſetzten Grenzen zur Folge habe die mit derAußerkraftſetzung dieſes Vertrages gleich
bedeutend wäre

Zwangsmaßnahmen gegen Hunger und Kälke

Berlin 15 November Eigene Drahtmeldung Der Jn
haber der vollziehenden Gewalt General v Seeckt erläßt eine
Bekanntmachung in der es heißt

Die Arbeitsloſigkeit und die Verelendung weiter Volkskreiſe
nimmt immer mehr zu und der Winter ſteht mit allen ſeinen
Nöten vor der Tür Darum bittet er die Militärbefehlshaber
mit allen Kräften foxrtzufahren die Hilfsmittel der

u enden Nachrichten über Raymunds Befinden heraufzu
ommen

Es wurde alles in dieſer körperlichen aufſteigenden Er
ſchlaffung faſt zu Schemen um ſie Sie hörte einige Ordonnanzen
und Soldaten im Geſchäftszimmer um ſich ſprechen dann kam
plötzlich ein Ruck in alle andern Ein Herr in Uniform trat ein
Es war der Oberſtabsarzt des Lazarettes Sein Blick überflog
die junge Fremde aber ſein Auge hellte ſich ſofort auf als der
Feldwebel den Grund ihrer Anweſenheit meldete Der Ober
ſtabsarzt der gerade zur Abendviſite kam bat ſie durch eine
Handbewegung in ſein Privatbureau zur Rechten

Sie dankte ihm ſogleich mit einigen Worten weil er ihren
Beſuch erlaubt und ihr Kommen ermöglicht hatte Mit Angſt
forſchte ſie in ſeinen ernſten Zügen Jſt Hoffnung Herr Ober
ſtabsarzt

Er ſah für Sekunden aus dem Fenſter Vielleicht von heute
ab Geſtern ſah ich das Schwärzeſte Es ſcheint heut um einen
Schimmer beſſer Wir ſtehen unmittelbar in der Kriſis Bleiben
Sie einige Tage hier Baroneſſe Dann werden Sie nach

hen Ermeſſen den Ausgang der Kriſis hier abwarten
önnen

Sie ergriff ſtumm ſeine Hand um ihm für ſein menſchliches
Mitfühlen zu danken Jch habe Anordnung getroffen daß Sie
Quartier im Schweſternhauſe finden Baroneſſe Dann brauchen
Sie nicht erſt auf der Ortskommandantur nach Quartier zu
fragen Wenn Sie irgendeinen Wunſch ſonſt haben ſollten bitte
laſſen Sie ihn mich wiſſen Herr Leutnant v Schölzer wird Jhnen
zur Seite ſtehen Gott ſei Dank iſt es uns hier ja gelungen
auch ihn durchzukriegen Auch für ihn ſtand es ſehr ſchlecht Auch
er hat ſtundenlang nach der Verwundung in einer kalten Nacht
unter ſtrömendem Regen auf dem Schlachtfeld gelegen und ſeine
Lungenentzündung war faſt ſchlimmer als ſeine Verwundung

Wieder kam dieſer ſonderbare Zuſtand über ſie daß alles
gehört und doch nicht innerlich aufgenommen an ihrem Ohr vor
über klang Dann ſah ſie ſich über das hallende kühle Treppen
haus eine Treppe hinauſgeleitet einer Zimmertür zugehen Erſt
ein paar fragende faſt brennende Frauenaugen riſſen ſie aus
dieſer körperlichen Dumpfheit An der nur angelehnten Zimmer
tür ſtand eine junge Krankenſchweſter Der Blick mit dem ſie die
junge Baroneſſe neben Dietwart die Treppe herauſſteigen ſah
war mehr als Neugierde über einen hier immerhin ungewöhn
lichen Veſuch

Meluſine hatte unter einem höflichen konventionellen Neigen
des Kopfes als Gruß an ihr vorübergehen und eintreten wollen
Doch Dietwart blieb plötzlich ſtehen aroneſſe darf ich Jhnen

LTruppen großzügig für die Linderung dieſer
PVot einzuſetzen und immer weiteren Volkskreiſen Hilfe zu gewähren Der General ſpricht die Er

ung aus daß die militäriſchen Befehlshaber ihre Macht
iſſe die durch keinerlei bureaukratiſche mungen beengt

en erforderlichenfalls rückſichtslos einſetzen
der Lebensmittelverſorgung ſei die Beſchaäffung von Heizmaterial und die Herſtellung

und Einrichtung von heizbaren Lokglen dringendDies dürfte in vielen Fällen auf Schwierigkeiten ſtoßen und nicht
h e eng von Zwangsmaßnahmen möglich ſein v Seectt

erſucht die Militärbefehlshaber dabei von dem Grundſatz aus
gehen zu wollen daß für Luxus Schlemmerei und koſt
ſvielige Luſtbarkeiten im heutigen Elend kein Raum ſei
Den Beſitzern derartiger Lokale iſt Gelegenheit zu geben zur Um
ſtellung unter eigener Leitung und möglichſter Beibehaltung des
bisherigen Perſonals Sollten ſie davon keinen Gebrauch machen
ſo wären die benötigten Räume und Kücheneinrichtungen zu be
ſchlagnahmen Die Erhaltung der Volksgeſundheit ſei lebens
wichtig die Erhaltung derartiger Betriebe aber nicht

Forkgang des Buchdruckerſtreifs

BVerſin z5 November Eig Drahtmeldung Die Streik
lage im Berliner Buchdruckergewerbe iſt unverändert Die Wieder
aufnahme der Arbeit in der Reichsdruckerei iſt geſtern weiter aus
gedehnt worden Der Oberpräſident der Provinz Brandenburg
hat eine Verf erlaſſen nach der erwerbsloſe Buchdrucker
die ſich weigern in Notendruckereien Arbeit anzunehmen ihrer
Erwerbsloſenunterſtützung verluſtig gehen

Berlin 15 November Eigene Drahtmeldung Jm Laufe
des heutigen Tages haben ſich in der Reichsdruckerei bereits wie
der zahlreiche Arbeitswillige aus den Reihen der ſtreikenden Be
legſchaften gemeldet Mehr als die Hälfte aller Maſchinen ſind wieder in Tätigkeit Die Lohnzahlungen
werden wie der Deutſche Handelsdienſt an zuſtändiger Stelle
erfährt in den nächſten Tagen vorausſichtlich keine Störung er
leiden Die Reichsbank glaubt die notwendigen Zahlungsmittel
zur Verfügung ſtellen zu können wenn nicht unvorhergeſeheneZwilchenſalle eintreten Heute konnten wie an den vorhergehen
den Tagen alle Forderungen glatt erfüllt werden

Der Herzog von Cumberland iſt geſtern geſtorben Er war
ſeit zwei Tagen infolge eines Schlaganfalls erkrankt

Strafaufſchub für Krupp und ſeine Direktoren Nachdem das
Betriebsratsmitglied Böhler deſſen Haftzeit im Dezember ab
gelaufen wäre in dieſen Tagen bereits endgültig aus dem Ge
fängnis entlaſſen wurde iſt nun auch den ſeit kurzem aus der
Haft beurlaubten Herren Krupp von Bohlen und Halbach und den
Direktoren Hartwig Bruhn und Oeſterle Strafaufſchub bewilligt
worden Die Herren werden ihre Poſten innerhalb der Krupp
ſchen Fabrik wieder einnehmen

Kommunntſtiſche Geheimkuriere verhaftet Jn den letzten
Tagen iſt es gelungen in Kottbus und Berlin 15 Kommuniſten
Geheimkuriere zu verhaften die einer weitverzweigten Putſch
organiſation angehören

Lebensmittelunruhen in Mannheim Jn verſchiedenen Stadt
teilen Mannheims kam es zu Ueberfällen und Plünderungen von
Lebensmittelläden durch Erwerbsloſe Die Polizei wurde in
Kraftwagen eingeſetzt Zahlreiche Verhaftungen ſind erfolgt

Profeſſor Dr Gothein geſtorben Wie erſt jetzt bekannt wird
iſt der bekannte Volkswirtſchaftler an der Heidelberger Univerſi
tät Prof Dr Eberhard Gothein am Sonntag abend in Dahlem
an der Grippe geſtorben

Der Nobelpreis für Phyſik 1923 Das Nobelpreiskomitee hat
den Preis für Phyſik für das Jahr 1923 dem Profeſſor Millikar
der Aniverſität La Pas in Kalifornien zugeſprochen Millikar ſt
der erſte Phyſiker dem die Jſolation des Elektrons gelungen iſt

Der Amerikaner als Sparer Nach Aufſtellungen der Spar
bankabteilung des amerikaniſchen Bankverbandes verfügen rund
26 Millionen Amerikaner alſo cund ein Viertel der Geſamtbevöl
kerung über Sparkonten die ſich auf insgeſamt 17 300 000 000
Dollar belaufen Verglichen mit 1912 bedeutet das eine Verdop
pelung

mee erh ma

Infolge eines bedauerlichen Irrtums ist im An
zeigenteil unserer Zeitung die verstümmeite Auf
kündigung der Notgeldscheine von 100 und 500
Milliardem Mark des Ammoniakwerkes
Merseburg Leunawerk erschienen

Die in Umlauf befindlichen 100 und 500 Milli
arden Scheine des Leunawerkes behalten bis auf
weiteres ihre Gültigkeit und können ruhig in
Zahlung genommen werden

See
Schweſter Wendula vorſtellen Sie iſt die treue Pflegerin Jhres
Bruders

Meluſine hob den Blick Sie ſah ein ſehr großes ſchlankes
junges Mädchen mit blauen Augen und einem Reichtum an
blondem Haar wie ſie es in dieſem goldenen Blond bisher nie
geſehen hatte und welches ſelbſt die weiße Haube des Roten
Kreuzes nicht zu verdecken mochte Ein deutſcher Typus vom
Scheitel bis zur Sohle Sofort war Meluſine nachdem ſie die
äußere Perſönlichkeit der anderen ſchnell in ſich aufgenommen die
gewandte Weltdame Sie pflegen meinen Bruder Da habe ch
Jhnen tiefſten Dank zu fſagen Schweſter Ach wenn Sie wüßten
wie oft wir von Jhnen zu Hauſe geſprochen haben ohne daß wir
Sie kannten und Sie von uns wußten Wie ſehr haben wir um
Raymund gebangt ſeit wir von der Verſchlimmerung erfuhren
Jch kann Jhnen kaum beſchreiben in welcher Stimmung ich dieſe
ganze Reiſe hierher zurückgelegt habe

Sie werden Jhrem Bruder eine große Freude bereiten
Baroneſſe Faſt ſtündlich hat er in den letzten Tagen gefragt ob
ſein Wunſch ihm erfüllt werden könnte jemand von den Seinen
hier zu ſehen Nicht wahr Herr v Schölzer

Dietwart nickte ſtumm Meluſine bemerkte wie Schweſter
Wendula ihn anſah Es war ein ſonderbarer Blick Sie ver
mochte nicht ihn zu enträtſeln Ein leiſer Schmerz ſtand in den

blauen Augen Ein Schmerz Das war ſicher Aber ſonſt
noch

Herr v Schölzer iſt nicht müde geworden bei all den Jn
ſtanzen Jhren Beſuch hier zu ermöglichen Baroneſſe, ſetzte die
Schweſter nach ſekundenlanger Pauſe hinzu Es iſt etwas ſehr
ſehr Scltenes wenn aus der Heimat jemand hier in der Etappe
einen verwundeten Angehörigen beſuchen darf

Oh das habe ich empfunden Meluſine wandte ſich jetzt Diet
wart zu an all den Schwierigkeiten und Umſtändlichkeiten die
man mir dabei in Straßburg bei den Behörden bereitete Jch
habe Jhnen viel zu danken Herr v Schölzer das weiß ich Jch
werde es noch gebührend tun Laſſen Sie mich nur erſt dieſe Er
ſchöpfung nach der Reiſe etwas überſtehen Und mein Bangen
um die Wendung in Raymunds Befinden

Schweſter Wendulg ſenkte den Kopf und öffnete mit einer
leiſen Bewegung die Tür zum Eintritt Jhr Blick blieb geſenkt
als das junge Mädchen nun in Begleitung des Freundes an ihrvorüberſchritt Die letzten Worte der Baroneſſe ſchwangen in ihr

weiter Jch werde Jhnen noch gebührend danken Herr von
Schälzer Wann Wo und wie

Fortſetzung folgt
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Der Dollar 2513700 000000
Verlin 15 November Am heutigen Geburtstage der

Rentenmark wandte ſich das Jntereſſe der Berliner Börſenkreiſe
ausſchließlich denjenigen Fragen zu die mit der Einführung
des neuen Zahlungs mittels in den Verkehr im Zu
ſammenhang ſtehen Es verlautet daß in der geſtrigen Sitzung
im Finanzminiſterium die ſich in der Hauptſache mit der Feſt
ſetzung eines Einführungskurſes für die Rentenmark befaßte
außerordentlich lebhafte Debatten zwiſchen den Vertretern der
verſchiedenen Wirtſchaftskreiſe der Deutſchen Rentenbank und der
amtlichen Stelle gepflogen wurden Es ſickerte bereits durch daß
ein Kompromiß zuſtandegekommen ſei wonach der Einführungs
kurs auf 600 Milliarden Papiermark feſtgeſetzt werden ſoll Da
das Verhältnis der Rentenmark zum Dollar das gleiche ſein ſoll
wie die Goldmark in der Vorkriegszeit ſo rechnete man heute von
vornherein damit daß der Dollar ſo weit geſteigert werden würde
wie es einer Goldmarkparität von 600 Milliarden entſpräche Jn
Srwarkung dieſer Maßnahme beeilte man ſich um nur möglichſt
viele Käufe in Dollarſchatzanweiſungen und Goldanleihen unter
zubringen Auch im amtlichen Deviſenverkehr wurden große An
forderungen geſtellt Die Reichsbank nahm die erwartete Ver
doppelung der amtlichen Kurſe vor wobei auf die wichtigſten
Deviſen nur 1 Proz zugeteilt wurde Die geſtrige Schwäche
des Effektenmarktes gilt als überwunden Die
Heraufſetzung der Deviſenkurſe bildete naturgemäß einen Anreiz
für eine entſprechende Erhöhung der Effektenkurſe Außerdem iſt
man der Meinung daß die Verſteifung des Geldmarktes bald
wieder nachlaſſen werde Tatſächlich war auch heute ſchon Geld
an einzelnen Stellen zu günſtigeren Bedingungen als geſtern er
hältlich Jn ernſter Sorge verfolgt man noch immer die Voer
handlungen zwiſchen Micom und der Jnduſtrie Man befürchtet
daß in der Frage der Verrechnung der Kohlenlieferungen die
Franzoſen und Belgier ihre Forderungen einfach diktieren werden
Ferner hegte man ernſte Beſorgniſſe für die künftige Kohlenver
ſorgung der Jnduſtrie im unbeſetzten Deutſchland Heute wurden

außerordentlich hohe Effektenkurſe genannt doch
kam es nicht zu nennenswerten Abſchlüſſen

In Berlin koſtet heute den 15 Rovember

Geld Brief1 Dollar 2513 700 000 000 2 526 300 000 0001 holländiſcher Gulden 947 625 000 000 952 375 000 0090
franzöſiſcher Frank 137 655 000 000 138 345 000 000

1 ſchwetzeriſcher Frank 442 890 006 000 445 110 000 090
1 belgiſcher Fran 115 710 000 000 116 290 090 000
1 ſchechiſche Krone 73 815 000 000 74 185 000 000
1 ſchwediſche Krone 664 335 000 000 607 665 000 000
l norwegiſche Krone 363 099 009 000 364 900 000 000
däniſche Krone 425 925 000 000 431 075 000 000
öſterreichiſche Krone 35 910 090 36 090 0001 ungariſche Krone 135 669 000 136 340 0001 Pfund Sterling 10 980 500 600 000 11027 500 000 000
1 Dre Jtalien 107 730 000 000 108 270 000 0001 Peſeta Spanien 327 180 000 090 328 820 000 000

Peſo Argen inten 997 7580 000 000 902 250 000 000
1 Warkkg Finnland d 67 830 000 000 68 170 000 000I Lew Bulgarien 21 945 000 000 22 055 000 005
I Den Za pa 1 208 970 000 o00 1 215 030 000 0901 Wilreis Braſilien 215 460 000 000 216 540 000 900
1 Dimar Jugoflawien 29 925 000 000 30 075 009 000
i Milreis Portugah 55 760 000 000 906 240 000 000

Leipziger Börſe vom 14 November

Die Börſe unterlag ſtarken Schwankungen Sie eröffnete im
oariablen Verkehr feſt Die Tendenz ſchwächte ſich jedoch bereits in
der erſten halben Stunde ab Trotzdem überwogen die Kurserhöhnngen
Die Unlernehmungsluſt iſt verhältnismäßig gering infolge der fort
dauernden Unſicherheit und Undurchſichtigteit der volitiſchen Lage dazu
kommen die täglich ſich mehrenden Nachrichten über die ſchlechte indu
ſtrielle Geſchäftslage und die gefährlich anwachſende Arbeitsloſigkeit die
auch die Geldbedürfniſſe der Wirtſchaft außerordentlich ſteigern Jn der
zweiten Börſenſtunde ſetzte jedoch ein weſentlicher Tendenzumſchwung
ein als bekannt wurde daß die am lichen Deviſenkurſe eine Herauf
ſetzung um 50 Proz erfahren haben Effekten waren daraufhin durch
weg ſtark geſucht An Einheitsmarkt lagen von Bankwerten
höher in Billionen Prozent Berliner Disconto plus 2 Deutſche Bank
plus 3 Darmſtädter und beſonders Leipziger Jmmobiſlienbank plus ca
2 Schwächer dagegen Dresdner Bank und Sächſiſche Bank Von Mon
tanwerten kamen Mansfelder um 3,5 höher Von Schiffahrtswerten
kamen Norddeutſcher Lloyd auf 14,5 nach 11 Maſchinenwer e wurden
überwiegend zu höheren Kurſen geſucht Nur Braun Maſchinen und
Wolan ſchwächer minus Hartmann leicht erhöht Kirchner behauptet
Feſt lagen Köllmann plus 0,9 Preuße die ſich verdoppeln konnten
Preſto plus 2 Chemnitzer Zimmermann plus 0,8 Schubert plus 1
Der Tertilaktienmarkt lag uneinheitlich Feſt lagen Chemnitzer Spinner
plus 2,2 Gera Jute plus 1,5 Leipziger Spinner plus Mi tweidger
Spinner plus 1 Dann vor allem ſtanden beſonders Nordwolle höher
die 38 gewannen Tittel u Krüger ſowie Zittauer Mechaniſche vlus 3
Schwächer angeboten lagen indeſſen Falkenſteiner Gardinen Kammgarn
Gautzſch Spitzen Barth Mitlweidaer Weber Wernshauſen und Thü
ringer Wolle Von Brauereien Riebeck plus 0,8 Wurzner Mühle be
haupet Von Papierfabriken Limmritz Steing etwas ſchwächer Chromo
Najork unverändert Von verſchiedenen Geſellſchaften waren Schulz 5
höher Chemiſche Zeit plus 2 Hupfeld plus 7 Käſtner plus 0,5
Pinkau plus I Ferner Reinſtrom u Pilz die ſich verdoppeln konnten
Reudner Ziegel ca plus 1 J C Richter plus 0,9 Sächſiſche Bronze
plus 4 Deutſcher Eiſenhandel plus 1,4 Färberei Glauchau plus 1,5
Dagegen konnten ſich nicht ganz behaupten Rauchwarenwal er Thüringer
Gas Riquet Steiners Paradiesbetten Polyphon Preſcher Saccharin
Sachſenwerk Hugo Schneider Am feſtverzinslichen Markt
waren Anleihen wieder ſtark geſucht bei großem Materialmangel Von
wer beſtändigen Anleihen kamen Kohleanleihe auf 12 Bill Roggen
anleihe auf 734 Bill Buſchtiehrader Prioritäten ſtark geſucht 514 Proz
Prozent Der inoffizielle Verkehr war feſter geſtimmt als der
amtliche Die Kursſteigerungen waren zum Teil recht beträchtlich So
konnten ſich Chemnitzer Papier verdoppeln ebenſo Phänomen und Leip
ziger Bankverein Höher kamen fernerhin Karl Schmidt Römbild Thode
Papier Wieſner Thüringer Zucker Sehr feſt Ceres Höher geſucht
waren außerdem Gebrüder Paul Heine Dippe Kamm zarn Silberſtraße
Leutke Behauptet waren Langbein Pfanbauſer Von wenigen Ab
ſchwächungen ſind zu erwähnen Metall Borsdorf F Th Richter und
Wollh Hainichen Metall Oederan notierte 250 Milliarden Prozent

Enorme Zungahme der ſchwebenden Schuld des Reiches Die
ſchwebende Schuld des Deutſchen Reiches betrug am 31 tiete 6,907,511
Billionen alſo faſt 7 Trillionen gegenüber 407,840 Billionen gin
20 Oktober
Erleichterung der Bankbedingungen Jn den letzten Tagen haben
innerhalb der Berliner Stempelvereinigug Verhandlungen ſtattgefunden
die die Milderung der bisherigen für die Bankkundſchaft faſt untragbaren
Geſchäftsbedingungen der Berliner Banken zum Ziele gehabt haben Es
werden nach dem Beſchluß der Stempelvereinigung folgende Erleichte
rungen eintreien Die Gutſchrift ſür Wertpapierverkauf wird künftig
am zwei en Werklag nach dem BVörſenverkaufsage erfolgen falls die
Wertpapiere ſich im Depot der Bank befanden oder am zweiten Werkiage
nach Einlöſung der Wertpapiere Für Werigegenkäufe erfolgt die Be
laſtung einen Werktag nach Ausführung des Auftrages Ferner wird
Pigen ung von Scheckunternehmen in Zukunft am Einlöſungstage er

m

Vergünſtigungen bei Kaufnerträgen über Stiekſtoffe Stickſtoff
ſyndikat erfahren wir Bekanntlich hat ſich die Reichsbank bereit erklär
Papiermarkbe räge die zur Bezahlung von Stickſtoffen beſtimmt ſind
zum Kurſe des Zahlunstages in Goldanſeihe numzuwandeln und dieſe
dem Stickſtoffſyndikat gutzuſchreiben Einzelne Fälle geben Verganlaſſung
darauf hinzuweiſen daß ſolange dieſe Art der Zahlung möglich iſt ein
Kaufvertrag über Stickſtoffe mit dem Stickſtoffſyndikat die Vorausſetzung
bildet

Vom

Berliner Produktenbericht

Berlin 15 November Am Produktenmarkte herrſchte
wieder eine ſehr feſte Tendenz Das Angebot vom Jnland war
klein Die Forderungen in Goldmark waren wieder erhöht und
in Papiermark ſehr bedeutend geſtiegen Man glaubt daß nach
Erſcheinen der Rentenmark die Reichsgetreideſtelle wieder mit
ihren Roggenkäufen beginnen wird Die Preiſe für Gerſte und
Hafer wurden durch die hohen Pavpiermarkangebote aus dem
Weſten geſtützt Die Umſätze im Jnlande geſtalteten ſich ſchwierig
mit Rückſicht auf die Maßnahmen der Preisprüfungsſtelle

Notierungen in Goldmark

für 1000 kg ſür 100 kgWeizen märk 210,00 214,00 Weizenklete 8,40vomm Voaggenkleie 8,40ſchleſ Raps 1000 kg TLeinſagtRoggen märk 193 00 197,00
Erbſen ViktoriaPonnm t

1070 kg
43 00 52,00

m ichleß S Kleine Sveiſeerbſen 33,00 36,00
weſtpr m Futtererbſen t3 mecklenb Peluſchken 18 20Gerſte mär k 185,00 193,00 Ackerbohnen S

ſchle f Wichen SHafer märk 172,00 176,00 Seradella 20 23r well pr S Rapskuchen 13,00 14,00J iüichle f Lein kuchen JMais o Prov Ang prpt Trockenſchmiel 8,00loco Berlin S Torfmelaſſe 7,00ab Hamburg Juckerſchnitze 14,50 16,00Weizenmehl 709 3 33 50 36,75 Kartoffelflocken
Roggenmeh 70 32,59 33 50 Kartoffeln Erzeugerpreis

NPBauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 0,80 00 Haferſtroh drahtgepr 0,70 90 bindf gepr Stroh 0,60 70
gebünd Langſtroh Wieſenheu 1 Sorte 10 1,20 desgl 2 Sorte
0,80 0 90 alles per 50 kg ab Station

Jndex der Lebenshaltungskoſten

rung Wohnung Heizung Beleuchtung und Bekleidung beläuft
ſich nach den Feſtſtellungen des Statiſtiſchen Reichsamts für Mon

tag den 12 November auf das 218,5 milliardenfache der Vor
kriegszeit Die Steigerung gegenüber der Vorwoche 98 5 Mil
liarden beträgt demnach 121,8 v H

Mansfeld G
außerordentliche Generalverſammlung beſchloß gegen die

Stimmen einer Minorität die Kapitalerhöhung um 250 Mi
Cionen Mark Stamm und 50 Millionen Mark Vorzugsäklien Di
neuen Stammaklien übernimmt die Allgemeine Deu ſche CreditAnſtalt
zu 100 Prozent mit der Verpflichtung mit dieſen neuen Aktien nach
Weiſung der Geſellſchaft zu verfahren Ein Bezugsrecht der Aktionäre
iſt ausgeſchloſſen Die neuen Vorzugsaktien werden gleichfalls von dem
Leipziger Jnſtitut zu 100 Pryzent mit der gleichen Verpflichtung über
nommen Jede Vorzugsaklie über 1000 M gewährt ein zehnfaches
Stimmrecht und erhält 6 Prozent Vorzugsdividende Die neuen Vor
zugsaktien werden geſchaffen um die Geſellſchaft vor Ueberſremdung zu
ſchützen Der Anlaß für die Ausgabe der neuen S ammaktien liege in
den Verhältniſſen der Mansfeld G begründet die vor die Aufgabe
geſtellt ſei unter den jetzigen ſchwierigen Verhältniſſen ein großzugiges
Bauprogramm zu ſchaffen Dieſer Umſtand zwinge die Geſellſchaft ihre
Mittel feſt zuſammenzuhalten Der Vorſitzende führe aus daß die
Anbielung eines Bezugsrechtes an die Aktionäre heute kaum einer Ge
ſellſchaft nützlich ſein dürfie denn biete man die Aktien in Goldmark an
ſo beſtehe die Gefahr daß die Akkionäre gar nicht beziehen könnten infolge
der großen Knappheit an Goldmark und Dollarſchatzanweiſungen Ein
Bezugskurs in Papiermark bringe aber den großen Nachteil einer
Pavpiergeldflut für die Geſellſchaft die dieſe neuen Mittel nicht ſofort
wertbeſtändig anlegen kann gleichfalls wegen der ſtarken Repartierung
der Effekten und werlbeſtändigen Gelder Jedenſalls werde die Ver
waltung nur das Jntereſſe für die Geſellſchaft im Auge haben und nicht
beſtimmen Gruppen einen beſonderen Einfluß verſchaffen der die übrigen
Aktionäre im Nachteil ließe Rechtsanwalt Dr Pfeifer verlangte
im Jntereſſe der Aktionäre die Anbielung eines Bezugsrech es Er be
mängelt ferner daß über die Verwendung der neuen Vorzugsaktien jede
Kontrolle ſeitens der Aklionäre fehle wenn die Begebung allein der Ver
waltung überlaſſen bleibe Um einen gangbaren Weg für die Feſtſetzung
eines Bezugskurſes zu zeigen ſchlage er vor dieſen nach Feingold zu
berechnen was aber wie der Vorſitzende erwiderte keinen Vorteil biete
denn auch dann liefen der Geſellſchaft nur Papiergeldmengen zu Da
eine Mansfeld Aktie wie der Vorſitzende weiter gusführte etwa 650
Goldmark koſte könne dann der Bezugskurs nicht unter 500 Goldmark
gehandelt werden Würde der Beſchluß ſo gefaßt dann wäre der Bezug
für die Mehrzahl der Aktionäre zu teuer Rechtsanwalt Dr Pfeifer
Hannover Rech sanwalt Dr Rüdiger Leipzig die G für Treuhand
intereſſen in Berlin und die Firma Schweinsberg u Schröder Halle er
klärten Proteſt zu Protokoll Kommerzienrat Hermann Direktor
der Deutſchen Bank Berlin wurde nen in den Aufſichtsrat gewählt
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Jntereſſen gemeinſchaft Enzinger Werke Union Werke Jn der
Generalverſammlung der Enzinger Werke erklärte der Vorſitzende daß
die Tagesordnung beſtimmt ſei zur Verſchmelzung mit den Union Werken
Mannheim Berlin auf Grund welcher eine rativynellere Betriebsgeſtal
tung beiderſei s ermöglicht ſei Es ſollen Aklienpakete jeder Geſellſchaft
der anderen übergeben werden und die Mitglieder des Aufſichtsrates
ſowie der Direktion ſollen in den Aufſichtsrat der anderen Geſellſchaft
gewählt werden Die Verſammlung beſchloß das bisherige Ak ienkapital
von 32 Mill M durch Ausgabe von 5 Mill M Stamm und 0,5 Mill
Mark Vorzugsaklien zu erhöhen Jn der Generalverſammlung der
Union Werke wurde mitgeteilt daß Bankier Laband Berlin ſeinen Pro
teſt zurückgezogen habe Die früheren Veſchlußanträge fanden nun in
elwas abgeänderter Form einſtimmig Annahme wonach das Aklien
kapital um 5 Millionen Mark Stammaktien erhöht wird die den Aktio
nären zum Kurſe von 1 Dollar im Verhältnis von 2 zu 1 angeboten
werden ſollen

Vereinigte Smyrng Teppichfgbriken in Kottbns Die außerordent
liche Generalverſammlung genehmigte die Umwandlung der 1 Mill M
Vorzuesaktien in Stammaktien ſowie die Erhöhung des Aktienkapitals
bis insgeſamt auf 60 Mill M durckh Ausgabe von bis zu 36 Mill M
neuen Aklien Dieſe ſollen nach Bedarf ausgegeben werden Die näheren
Ausgabebedingungen bleiben der Verwaltung überlaſſen Nach Mit
teilung der Verwaltung war der Geſchäftsgang bisher befriedigend Die
Währungsſchwierigkeiten haben inzwiſchen das Geſchäft ſchwieriger ge
ſtaltet Auch der Export hat zu leiden Die Verwaltung hoffe aber daß
der Geſchäftsrückgang nur vorübergehend ſein wird und daß ſich bei Beſſe
rung der Währungs und Wirtiſchafts verhältniſſe auch der Abſatz wieder
heben wird

Zuſammenſchlaß in der Oelmühlen JInduſtrie Die Oelmühlen Corl
Hagenbucher u Sohn Heilbronn die Harburger Oelwerte Brinckmann
n Mergell Harburg Guſtav Hubbe G W Farenholtz G m b
Magdeburg Koch Oelwerke A G Harburg Oelwerke Teutonig G m
b Harburg und Neußer Oelmühle N Simons Söhne Neuß haben
eine Aktiengeſellſchaft Verkaufsgemeinſchaft deutſcher Oekmühlen Ver
doega mit dem Sitze in Hamburg gegründet Die durch den Zuſammen
ſchluß gewährleiſtete Zuſammenfaſſung der Fabrilations und Finanz
kraft der beteiligten Oelmühlen ſoll einen wirkſamen Schutz gegen
etwaige Ueberfremdungsverſuche bieten

Hallische Börse vom 15 Nov
Fotfern gen in MU arden Prozent

heute ortag nene ſ ortandseh Centr Pfdähbre 1 48äehbs landeeh Pkandhbr 600b Br 60066

6 76 G6 2 6Magdeb Pfandbr Amt S
Votierungoen in Nilitarden Prorent

heute Vortae eut VortHall Bankverein 3029b 700b F Zimmermaaon 1500 5530 b
Effekt a Wechrolb 2530b r 250 b Ito Vorz Axt 1500 6 550
aew, u Handelshb 500d 390 b I Glauziger Zuckert S 40009 6fungel 30506 25060 Halle Hettst Eis 9000h r 6090 r
läunat euorversteh 1706 50 I Hall Maschinen 8000 b 68000
anderedit Bank 75h 55 b I Hall Rhhrenwerke 1009Zörbig Bankverefn 500h G 350 b G J Hechert Co 1450 bB 600 b

Hiläobr Mublen 3090 4509
all Vfünnerschaft 27090 G 30000 G Morltz Jahr 1490 b 709
Prehli Braunkobhlel 30900 39090b6 I Gebro Jentzsch Nd 6750 ber 8509
Rieb Wontanwerke 6500066 90000 b b aisorb Schmledeb 6
Wersch Welbont G I Wubhbolm Katbe 29506 29905
Bruckd Nietl Bgb S Körbisd Zuekerk GKyſtf bhhuserhütte 3000b 2500 bAmmend lVaplerf 70006 4000 66 J Gottfried indnes 7750 b 6009
Cröllw Papferſabr 900060 7000ebB J Sehrapl Kalkwerk 16500 bör 950
Conn Malafabrik 20006 G Woegelin S HUbuer 5000 b 3250
Ellenburg Katfun 9000h 6500b Zelte Maschin F 220000 2ElsenwerkBruünner 2600 b 1900b G I Zucokerraftin Halle S 15000

Die heutige halliſche Börſe ſtand unter dem Eindruck der
geſtiegenen Deviſen man ſagte ſich daß die letzte Dienstagbörfe
bei einem Dollarkurs von 630 zuſtandekam mithin nunmehr die
Wertpapiere ſich dem inzwiſchen geſtiegenen Deviſenkurs anpaſſen
müßten Aus dieſer Erwägung heraus ſchritt man zu umfang
reichen Käufen die wiederum beträchtliche Kursheraufſetzungen
zur Folge hatten Schwächer lagen eigentlich nur Braunkohlen
werte die von ihrem letzten Gewinn etwas hergeben mußten
Halle Pfänner verloren 3000 Milliarden Proz jedoch war
das Angebot nur ſehr gering Riebeck büßten 25 Billionen Proz
ein Bei Jnduſtriewerten überwogen bei weitem die Kaufauf
träge Noch Halle Röhren die an der letzten Börſe wegen
des Bezugsrechtsabſchlages geſtrichen waren ſetzte gleich zu Be
ginn eine ſtarke Nachfrage ein ſo daß der Kurs 1 Billion Proz er
reichte Auch Hildebrand Mühlen wurden in großen
Poſten aus dem Markt genommen plus 3500 Großes Geſchäft
hatten Ammendorfer die um 3000 ſtiegen Auch in Hall
Zimmermann war der Umſatz bedeutend plus 940 ſie konn
konnten ihren Kurs nahezu verdreifachen Gottfried Lind
ner überſchritten den geſtrigen Leipziger Kurs um 1750 Proz
Wegelin u Hübner konnten ihren geſtrigen Berliner Kurs
glatt verdoppeln Die beiden Textilwerte paßten ſich im Kurſe
einander an Gebr Jentzſch hatten lebhaftes Geſchäft wäh
rend Eilenburger ruhig lagen Jntereſſe zeigte ſich für
Papierfabriken Ammendorfer ſtiegen um 3000 Cröllwitzer um 22090 Zuckerwerte waren diesmal ohne Geſchäft
Halle Maſchinen und Wilhelm Kathe lagen unveröndert junge Kathe notierten 2600 Moritz Jahr konnten
ihren Kurs verdoppeln und blieben geſucht Schraplaueèr
Kalk mußten bei 1500 repartiert werden die jungen waren zu
1100 geſucht Tunge Lindner notierten gleich den alten

Feſt lagen auch Bankaktien von denen Halle Bankver
ein mit 2300 Milliarden Prozent die größte Steigerung aufzu
weiſen hatten ſie wurden annähernd voll zugeteilt Halleſche
Effekten und Wechſelbank mußten dagegen 50 Mil
ligrden Prozent höher repartiert werden 40 Prozent Zuteilung
Gewerbe und Handelsbank gewannen 200 Milliarden
Prozent wobei ungefähr 75 Prozent zugeteilt wurden Zör
biger Bankverein ſtiegen um 150 bei voller Zuteilung
Landkredit zogen um 20 an

Jm Freiverkehr waren ebenfalls erhebliche Kursſteigerungen
zu verzeichnen Bernburger Saalmühlen ſtiegen um
rund 1000 Milliarden Prozent gegenüber der letzten Börſe 2500
Cäſar Loretz ſetzten ebenfalls gleich 1000 Milliarden Pro
zent höher ein und ſtiegen im weiteren Verlaufe um noch 1 Bil
lion Prozent Hanfimport wurden mit 1000 ſpäter mit 2000
gehandelt plus 1490 gegenüber der letzten halliſchen Börſe ohne
daß nennenswertes Material herauskam Portlandzement
Saale konnten ihren Kurs verfünffachen 3900 Mansfeld

lagen dagegen ziemlich im Angebot und verkehrten zwiſchen 18 500
bis 19000 Auch Api lagen wenig verändert 17000 Nach
langer Pauſe wurden Bühring mit 1000 Milliarden Prozem
gehandelt auch in Kaliwerk Krügershall kamen wieder
Umſätze zuſtande 18 000 Großes Geſchäft hatten Veſter die
mit 420 einſetzten und im weiteren Verlaufe auf 600 ſtiegen Mi
zifa notierten 800 bis 950 Zörbiger Krediverein ſetzten
mit 450 ein und ſchwächten auf 390 ab die Jungen wurden mit
300 gehandelt

Kolonialwaren
Die hanſegatiſchen Kolonialwarenmärkte waren in der verfloſſenen Be

richtswoche auf einen recht lebhaften Ton geſtimmi Die Tage der un
veränderten Devifennotierungen wurden namentlich von ſeiten des Jn
landes zum Einkauf umfangreicher Lokopartien benutzt
ſoweit ſofort greifbare Ware erhältlich war Erſt in den letzten Tagen
der Woche als die ausländiſchen Zahlungsmittel erneut in die Höhe
gingen ließ der geſchäfſtliche Verkehr mit dem Jnlande wieder nach An
ſich beſtand auf ſeiten der Hamburger Jmporteure eine rege Kaufluſt
indes ſcheiterren die meiſten Abſchlüſſe an der ſchwierigen Deviſen
beſchaffung nach dem ſich die Zuteilungen der Reichsbank nur noch im
Rahmen von 3 bis 5 Prozent bewegen Auf dem Kaffeemarkt
konzentrierte ſich das Jntereſſe in der Hauptſache auf Santos Kaffees
von denen wiederum Santos ſuperior bevorzugt wurden Es kam zeit
weilig zu größeren Abſchlüſſen mit dem Jnlande auf Baſis von 72 bis
73 Schilling Santos goods loko wurden mit 67 bis 68 Schilling
Primes mit 75 bis 77 Schilling und ertra Primes mit 78 bis 79 Schilling
gehandelt Jntereſſe zeigte ſich ferner für zentralamerikaniſche Kaffees
von denen die gewaſchenen Sorten mit 16 bis 26 Dollar aus dem Markt
genommen wurden Jm Verkehr mit den überſeeiſchen Erzeugungs
märkten bewegte ſich das Geſchäft aus den eingangs erwähnten Gründen
in engen Grenzen Die braſilianiſchen Abladungsofferten waren an
fangs ſehr feſt ließen äber ſpäter wieder nach Der Kakaomarkt
trug durchweg einen recht lebhaften Charakter Beſonderes Jntereſſe
zeigte ſich für Kakaopulver wobei das Jnland das Hauptkontingent der
Käufer ſtellte Die Preiſe ſtellten ſich auf 0,33 Dollar in Goldanleihe
oder 1,60 Hamburger Goldmark per Kilo ab Lager Hamburg Das An
gebot an Kakaopulver war gegen Wochenſchluß eiwas umfangreicher doch
konnten ſich die Preiſe gut behaupten Jm Verkehr mit den überſeeiſchen
Produktionsmärkten war die Stimmung weiter ſchwach Die Offerten
für Acera Kakao ſind weiterhin niedrig wobei Acera good fermentet
per November Jannar Abladung mit 296 Schilling aus dem Markt ge
nommen wurde Ferner zeigte ſich erhöhtes Jnterſſe für Bahia ſuperior
per November Dezember Abladung zu 3214 Schilling beides cif Ham
burg Der Reismarkti verkehrte in befeſtigter Haltung Die äußerſt
geringen Lokovorräte und die feſten Berichte ans Jndien zeitigten ein
recht lebhaftes Geſchäft auf Liefernng Auf dem Lokomarkt wurde
Burma Reis mit 14 Schilling 76 Pence bezahlt während Dezember
Andienung nicht unter 14 Schilling 428 Pence erhältlich war Zum
gleichen Preiſe wurde Jannar Andienung aus dem Markt genommen
Burma Bruchreis neigte vorübergehend etwas zur Schwäche Erſte
Qualitäten wurden per loko berei s mit 10 Schilling 746 Pence geſchloſſen
Brauerei Reisgries wurde namentlich vom Jnlande angefordert und

ne bzw per November Dezember Andiennng mit 10 Schilling be
zahlt

Nächſte Dampferabfahrien der Hamburg Amerika Linie New York
D Reſolute am 17 Nov D Hanſa am 22 Nov D Eleveland
am 1 Dez D Weſtphalig am 6 D am 8 DezBoſton Baltimore Norfolk D Bayern am 8 Philadelphig
Baltimore Norfolk D Emden am 23 Nov Cuba Meriko D Hol
ſatia am 20 Nov M S Odenwald am 8 Dez D Toledo am
22 Dez Weſtindien D Denderah am 23 Nov Oſtaſien TSaarbrücken am 17 Nov Engl D City J Canterbury am 214 Nov
M S Münſterland am l Schen S a am 8 De
D Aachen am 15 Dez ſte Nordamerika M S Jſis am
17 Nov D Alrich am 1 Dez D Montpellier am 15 Dez

r



Freitag abends 7

karneol
Sonnabend

Tannhäuſer

Uhr ehe ehe J
Srasce 686 C gnn 00

Mod Theater

Donnerstags
8 Uhr

Flegentüten

deinrich Hochteit

Nachdem ein
Tänzchen

Neues Theater in
Leipzig

Freitag Nov 7
Entführung aus dem
Serail
n ites Theater in

Leipzig
ag 16 Nov 7

Hinke
reit

Der dentſche

mann
Operetten Theater

in Leipzig
Freitag 16 Rov 7Mädi der First NatioStadttheater

in Magdeburg SFreitag 16 Nov 7
Der Waffenſchmied

Wilhelm Theater
in Magdeburg

frei itag

Der Reviſor
Friedrich Theater

in Deſſau
Freitag 16 Novbr 609

Triſtan und Jſolde
Stadttheater Erfurt
Freitag

J Bünſtli SFunm der lich spät e gentlich dennbesser seine el spätn

n haus Wittebind

orgen Freitag
bereſſechaftraden

t

Tanz u Unter
haltung v einem
Schrammeltrio
Für Karieninhaber

Sport Arte

für
fussball Tennis
ookey jeler
Rogereſ Turner

fadfahrer

sowie für
Leijohtathletik und

Tourlstlk
empfiehlt

in grosser Auswahl
sehr preiswert
Schnee Nenf

A F Ebermann
Halle Gr Steinstr 84

I

und Brennholz liefert
laufend und preiswert
Fritz Beck Harzgerode i H Tel 36

Gut dauerhaftes
Gummiband für
Strumpfbänder k man

i H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 44

Ledertreibriemen
versauft billig

Johannes Heymer
Leipzig Co

Pegauerſtraße 20

10 Sack Zement
gegen Kartoffeln Mehl
ed ardere Lebensmittel
u auf ſchen geſucht Ang

er 2388 an die

Ab morgen pronesg a den i6 November 1923cher der Tiefe
Drama in 6 Akten In den Hauptrollen

Ilse Lorm ſosef Peterhans
Ein Film der Gegensätze zielbewusste Arbeit Ge
nußsucht Liebe Hass Hervorragend gelungene Berg
werks und Naturagufnahmen umrahmen die Bilder aus
dem Gesellschaſtsleben Der Wassereinbruch in das

16 Nov 7

16 Novbr 79

Bergwerk der Kampf der Bergleute mit dem Elemente
sind überzeugend dargestellt
Vorführung 420 30 50

Der perfekte Biener
Groteske in 2 Akten

1 mit Hansi Deege Gerhard DammanBeginn Sonntags 3 Uhr Werktags 4 Uhr 5

Alte Prom

mit dem

Halle hat nun endlich Geleg
ennen zu lernen Der

seiner 10 janre t zu den v

ternationalen

Sonder Gastspiel Leipziger Bühnenkünstler
mit der grossen Operetten NovitätDie en

Entzückende
e tEratonfahrumg e

für Hale F sander J
Musik von Julius Jehring

in Szene gesetzt Bühnenbild und Tänze einstudiert
von Direktor E Jehring

Haupitdaersteller
Wanda Golden Dir Erich Jehring Hans Sturm
HIldegard Jehring Edmund Grunert Sorney

Unter persönlicher musikalischer Leitung des
bekannten Leipziger Komponisten fulius Jehbring

Ergtanhignrang

für Herle

Hierzu der grosse Filmkeil

P üraaa Fhemöchn el
die schönste Frau Italiens und bedeutendste Tregödin

in dem mondänen Sitten Filmwerk

Kömigesetigerim
6 Akte Aus der Hocharistokratie G Akte

Anfang Wochentags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

Expedition dieſer Zeitg

Zum Gedöschinis der Verstorbenen
Robert Franz Singakademie

Volksbühne
Donnersteg Freitag 22 u 23 Nov

im Dom

Arahm deutsches Regen

Leitung Prof Rahlwes
solisten Marg Peiseler Schmutgzler

Leipzig Dr Fr Viol Halle
durchschn

8 Unhr

Karten
zum 22 bei R Ko
Mitglieder der Volksbühne

Geschäàſtsstelle

Die Theater sind angenehm durchheizt

Morgen Freiiag die große Premiere des ersten Coogan Films W SNew TVo Cd S
Nein Junge

a i ekleinePungosen und den überbreiten Hosenträgernv

den her abhängen den Haaren wird

rirklich Grossen des Fiimsder Leinewend ein Kind mit
lichen Schlauheit und Drolligkeit des Ju ngen Er hält vom rsten Auge nblick an
in Bann er nimmt gefangen er fess nd gewinnt jeden Zuschauer für sich Maninteressiert sich nicht für den Film Sondern kür inhn Dieser von Chaplin ent fdeckte
Knirps hat ein drämatisches Format das Erinnerungen an die ällerbesten des in

Theaters erweckt
spielerischen KRönnen mit solcher Ausdruckstähie keit der m ung und MimikDer unver wickelte Faden dieser wirklich einfachen flandlung re nie ab u auchdie tragische Situation wird mit waäschechtem Humor w eggenttzen

Vorführung 50 00 10
Dazu eine Groteske in 2 Akten unä eine Naturaufnahme

Beginn Sonntags 3 Uhr
Das Theater ist angenehm durchheölgzt

wer

lichtsp Theater S lichtep Theater

b morgen Freltag den 16 November 1923
10 Akte Wieder ein gewaltiger Doppelspiel 10 Akte

plan ein Melsterwerk der Lichtspielkunst

Das Geheimnis der alten Lamoe

Schauspiel in 5 Akten mit Viola Dana
Unerreichte Teckhik Eine Glangzleist ung der Regiekunst
Fabelhaftes Spiel Rusgezeichnete Rollenbesetzung

Vorführung 00 10 20
Dazu das tollkühne Lustspiel in 5 Akten

Arprünng Sanarrmnmewal
Nach einer Novelle von P Frank mit M Varkonyi

Vorführung 00 710 20
Beginn Sonntags 3 vnr Werktags 4 Uhr

enade T a

berühmten 10 jäh rigen Wunderknaben

enhe den populärsten uo mit der der
den

Velt
weiten

unch

Reich

schönsten Film
schiefsitzenden Mütze

mit den versc hmitzten Hugen
nun auch in alle seinen Einzug halten

er jst bereits in der ganzen Welt bekannt Es ist aber
gemacht zu haben als nie denn er gehört trotz

Dieser Junge bleibt auch auf
der ganzen Anmut mit dem ganzen Liebreiz der kind

Nie sah man ein Kind mit so vollen idetem schau

Werktags 4 Uhr

e

f Uuichetr

S

u

schon ab heute Donnerstag

rienny Porten
in dem

lurt
Meeje

schönsten und zugkräft e Film der Welt

al ham un m l
Nach Motiven von

William shakespeare

In den weiteren Rollen

Harry Liedtkc Werner Krauss
Albert Steinrück

Ferner

fatt in der Sommorfrisohetat m der Som mm e
Tolle amerikanische Groteske mit

Fatty Arhuckle in der Hauptrolle
Ankang Wochentags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

Kohlenpre
Unserer Kundschaff t die er

CMenhunge ſaſfin ſanlſain

IMtierbesellschat kienbunn

Wir erklären uns bereit die zum I 4
1924 gekündigten Teilschuldverschrei
bungen schon vor dem 1 April 1924 ein
zulösen und zwar gegen

e Dollar Deutsche Goldanleihe für

jse
gebene

l Goldmark Mitteilung daß die städtische je 1 Teilschuldverschreibung von
500 Mark wenn die Einreichung
der Stücke bis zum 15 Dezbr 1923ch Zum 23 nur

in der
Brüderstrasse

Preis prüfungssteille

repaoriert

Rechenmaeschinen
ſelephon 5102

Steinsfraße bereit jsi die jeweils
amtlich ſestgeselzten Kohlenpreise

auf Befragen mifzufeilen

Verein hallischer
Kohlenhändler

bei dem Bankhause Reinhold
Steckner in Halle a S erfolgt

Eile nburg den 12 November 1923
Der Vorstand Rudolf Russina

Kleine

Jeteiligung oder auf

Bis zu 150 000 Goldmark
ſtellt befähigter Kauſmann verheiratet in
den 30er Jahren ſofort angeſehenem Unter
nehmen zur Verfügurg ſofern ihm jetzt
oder in abſehbarer Zeit tätige Beteiligung
mit gutem Wirkungskreis kaufm Ver
waltung geboten wird Kauf iſt event
nicht apsgeſchloſſen Jntereſſierte Firmen
belieben Adreſſen unter M 2383 der Ge
ſchäftsſtelle dieſes Blattes zu übermitteln

etwas pflaſtermüde an

n
a S

u e

S e

m

mit en Dampfern desm iovoSosate Koioos Je e in allen Klassen S
Anerkannt gute Varrre und Sedienung

vKosfenlose u ift un abepläne oureoh
s m ch e Vertretungen

in Halle a d S Llovdreisebüro
L Schönlicht Poststrasse

Stadt Hamburg

ab 15 govember 19223

Pfd em Melis Grundpreis 0,50 Goldmart
Vereinigie Nahrungsmittelhändler

Zte m Ag Halle

Kühlerlamellen r
LötpistoleMusterschutz u D R P a

o an al i
Mit tladi kann

angem

jeder selbst Ausbesserungen an Küh
lern auch auf der Landstrasse vornehmen Kein kost

spieliger Transport zur Kühlerfabrik mehr
Mitteldeutsehe Autoköhlerfabrik Halle a S

in Ing G Polak CoDessauer Str 2 Tel 5935K W v

Beachten Sie dieses Hngebot
1

Trotz allen Schwierigkeiten liegen wir Ihre angezahlte Ware
einige Zeit zurück

Nur noch Restposten
Arbeiter Ulster in guten Stoffen auch sehr geelgnet
zum Umarbeiten von Joppen und Kindergarderobe
Stoſf Unterjacken auch sehr geeignet zur Verarbeitung wWon Rindergarderobe

Pilot feldgraue Streifenhosen und blaue
Montenurhosen

Reinwoliene Herren Strickwesten und Rinder
Sweater in kleinen Nummern Schlafdecken Trikot
u Barchenthemden Trikotunterbeinkleider Wab
schürzen Barchentunterröcke und vieles mehr

Textil Handelsgesellschaft m b
Halle a Leipziger Strasse 55

Tücht Schneiderin
in allem verjekt auch
auf Mäntel u Koſtüme
empfiehlt ſich auch aufs
Land Zu erfragen

Herbagowski
Halle Fiſcherplan 4

Perf Plätterin
empfiehlt ſich in und

außer dem Hauſe

Mansſeld Str 43 II

Jn der Nacht vom 12 zum 13 November ſindauf der Grube v d Heydt der Hugo Stinnes
Riebeck Montan und Oelwerke

3 Lederriemen
und zwar

2 Stück je 11,2 m lang u 100 mm breit u
1 Stück 9,0 mm lang und 100 mm breit

geſtohlen worden
Wir ſichern dem enigen der uns die Riemen
zurückſchaffen oder den Täter ſo angeben kann
daß wir ihn gerichtlich beiangen können eine

Belohnung von
10 Zentnern Briketts oder

deren Gegenwert
zu Zweckdienliche Mitteilungen ſind zu machen
an die Grubenverwaltung Ammendor
oder die Kriminalpolizei zu Halle Verſchwiegen

heit ſichern wir zu
Hugo Stinnes Niebeck Montons und

Landwirt geg Haferlief Oelwerke Gabzugeben Grubenverwaltung Ammendorf

Game ſaxenol horgam

läßtz Zeichnenv Wäſche
uſw web rote Schrift a
weiß Bande H Schnee
Nachk Gr Steinſtr 84

8jähriges

Pferd
miitleren Schlages in
gutem Zuſtand aber

frevberg brauere
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